
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Schulungsseminar zum Akkreditierungswesen

Sebastian Neufeld (bisher Senatskommission für Studium und Lehre) 12.01.2018

Die Uni legt mit der Systemakkreditierung jetzt die Grundsteine für ihre Qualitätssicherung und die im Aufbau 
befindlichen Strukturen werden die nächsten Jahre, vielleicht sogar Jahrzehnte prägen. Leider hat der Großteil der 
Studierendenschaft noch nicht wirklich Ahnung was die Umstellung auf die Systemakkreditierung für uns bedeuten 
könnte und wie wir daran teilhaben könnten. Dies sollten wir ändern! 
Die Uni hat schon zugestanden, dass es für sie auch wichtig ist gut geschulte Studierende daran zu beteilige und auf 
Nachfrage wurde daher angekündigt selbst ein Seminar mit evalag (Akkreditierungsagentur, die die Uni auf dem Weg 
zur Systemakkreditierung begleitet) durchzuführen. Allerdings kann dies nur ein Anfang sein und es ist fraglich, wie 
kritisch dieses Seminar das Thema aufbereitet. 
Daher sollten wir uns zusammen mit dem studentischen Akkreditierungspool, der schon seit Jahren Erfahrung mit der 
Organisation von Akkreditierungs-Seminaren für Studierende hat, vorbereiten. 
Hierfür könnten wir ein "Programm-Akkreditierungs-Seminar" (Fr-So) veranstalten bei dem die Grundlagen des 
Akkreditierungssystems erklärt und gemeinsam die hierfür nötigen Unterlagen bearbeitet werden. Außerdem wird die 
Begutachtung eines Studienganges nachgespielt - Der Unterschied zu Internen Gutachten wird eher gering sein.  
Der studentische Akkreditierungspool verlangt für die Ausrichtung eines Seminares, die Übernahme der 
Seminarkosten (Honorare, Anfahrt, Übernachtung) und die kostenlose Teilnahme einiger externer Studis (öffentlich)

                                                                          Kosten        
Angestrebte Freiburger Teilnehmer*innen:   12                           
Vermutliche externe Studis:                            4                           
Fahrtkosten Teamer*innen                                   600                        
Honorare Teamer*innen                                       450                       150 pro P. Pro Seminar 
Künstlersozialabgaben                                         23,4                          
Übernachtung Teamer*innen                               240                         ca. 40 p.P.p.N Jugendherberge 
Porto und Druckkosten                                        150                                
Diverses (Knabberzeugs,...)                                 50                                   
Verpflegung für Freiburger Teilnehmer*innen      300                         ca. 12€   pro Tag ( Schätzung) 
Übernachtung sonstige Teilnehmer*innen           320 (4P x 2Tage)   ca. 40 p.P.p.N Jugendherberge   
 
Gesamt (Puffer + gerundet)                                2300                        

€ 2.300,00 16.10.2017


